
Anlage A zur V/0731/2019 
Kurzüberblick 

Mit der Berichtsvorlage stellt die Verwaltung die ersten Erfahrungen des Beratungs- und Unter-
stützungsangebotes für die Inanspruchnahme der vorrangigen Leistungen „Kinderzuschlag (KiZ) 
und Wohngeld“ dar und gibt einen Ausblick auf die mit dem Starke-Familien-Gesetz einherge-
henden Gesetzesänderungen. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

 

Mit dem Beratungsangebot werden die Ziele des Sozialgesetzbuches Zweites Buch (SGB II) 

 Stärkung der Eigenverantwortung 

 Bestreitung des Lebensunterhaltes unabhängig von der Grundsicherung 

 Beendigung der Hilfebedürftigkeit 

erreicht. 

 

Dem Anspruch der Leistungsberechtigten auf Beratung wird in besonderem Maße Rechnung ge-

tragen. 

 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: Nr. der PG Bezeichnung der PG 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan  Ja X Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja X Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja X Nein  teilw. 

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja X Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja X Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja X Nein   

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist x vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

 vollständig frei-
willig 

Ebenso sollte zur Umsetzung des zweiten Teils der NaSa-Sofortmaßnahme zumindest durch Ein-
fordern eines erläuternden Satzes abgefragt werden, 

- auf welcher rechtlichen Grundlage diese Aufgabe beruht (Gesetz, Ratsbeschluss, etc.), 

- und ob und in welchem Anteil die finanziellen Auswirkungen in ihrer Höhe beeinflussbar sind. 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Keine Relevanz 
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